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Allgemeine Chronik

Sozialpolitik

Sozialversicherungen

Krankenversicherung

Im September 2022 reichte der Kanton Basel-Stadt eine Standesinitiative ein, mit der
er eine rasche und proportionale Rückerstattung der Krankenkassen-Reserven an die
Bevölkerung forderte. Demnach sollen die Krankenkassen-Reserven im Verhältnis zu
den kantonalen Anteilen an Versicherten zurückerstattet werden. Anfangs 2022 hätten
die Reserven der Krankenversicherungen über 200 Prozent der Solvenzquote betragen,
besonders hoch seien sie im Kanton Basel-Stadt «mit geschätzten CHF 1148 pro
versicherte Person für den Zeitraum 2014–-2019» gewesen. Bei zahlreichen, im
Parlament bereits hängigen, ähnlichen Vorstössen erhofften sich die Antragsstellenden
im Kanton Basel-Stadt, das «Begehren [durch ihre Initiative] nachdrücklich in der
Bundesversammlung vorzubringen, zumal es gerade im Ständerat aktuell einen
schweren Stand hat». Gemäss Medien könnte sich dieser Stand in der Zwischenzeit
womöglich gar noch verschlechtert haben, da verschiedene Stimmen den
vergleichsweise grossen Prämienanstieg auf das Jahr 2023 auch auf den Reservenabbau
der vergangenen Jahre zurückgeführt hatten. 
Im Februar 2023 behandelte die SGK-SR mehrere Vorstösse zum Reserveabbau, sprach
sich dabei aber gegen eine Verschärfung der Vorschriften aus und empfahl folglich, der
Standesinitiative des Kantons Basel-Stadt keine Folge zu geben. In der Frühjahrssession
2023 folgte ihr der Ständerat und lehnte Folgegeben mit 30 zu 9 Stimmen (bei 2
Enthaltungen) ab. 1

STANDESINITIATIVE
DATUM: 14.03.2023
ANJA HEIDELBERGER

1) Medienmitteilung SGK-SR vom 15.2.23 ; Medienmitteilung SGK-SR vom 23.5.23 (Kt.Iv. 22.316); Pa.Iv. 22.316;
Regierungsratsbeschluss vom 10.5.22
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